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Liebe ATh Schulgemeinschaft, Bruthitze über Europa 

lässt uns in diesen Tagen spüren, was Klimawandel 

bedeutet. Wir versuchen, den Kindern den 

Schulalltag so erträglich wie möglich zu gestalten, 

was uns aufgrund unseres wunderschönen alten 

Baumbestandes, der viel Schatten spendet, deutlich 

leichter fällt als vielen anderen Schulen. Überstehen 

Sie die Hitze gut, die ja noch bis zum Sonntag 

andauern soll. Trotz der ungewöhnlich hohen 

Temperaturen summt das ATh wie ein 

Bienenschwarm. Tolle Aktivitäten, Klassenfeste, 

kleine und größere Projekte, Konzerte und Reisen 

prägen die letzten Wochen des Schuljahres noch 

einmal sehr intensiv. Mein Wochenbrief geht auf 

einige dieser Veranstaltungen natürlich näher ein. 

Ich freue mich immer sehr, wenn ich aus der 

Schulgemeinschaft kleine Berichte und Artikel 

bekomme, über die so vielfältigen Aktivitäten, um 

das zu erwähnen, was es zu wertschätzen gilt: eine 

vielfältige und engagierte 

Schulgemeinschaft…..unser ATh! 

 

Am Montag, den 22.06., fand in der 7.–8. Stunde am 
ATh das Café Science statt. Ziel der Veranstaltung 
war es, die Verbindung zwischen Schule und 
Universität zu stärken und auszubauen sowie 
Einblicke in berufliche Perspektiven und die 
Forschung in den Bereichen Mathematik, 
Informatik und Naturwissenschaften zu 
ermöglichen. Im ersten Panel hielt Frau Dr. Staufer, 
stellvertretende Gruppenleiterin der Arbeitsgruppe 
Beschleunigerphysik an der Universität Hamburg 
sowie am Center for Free-Electron Laser Science, 
einen Vortrag zum Thema 
„Röntgenuntersuchungen der nächsten 
Generation: Wie innovative Technologien die 
medizinische Forschung verändern“. Dabei 
erläuterte sie außerdem, wie das Physikstudium an 
der Universität aufgebaut ist und welche 
Möglichkeiten ein interdisziplinäres Studium bietet. 

 
Im zweiten Panel stellten die beiden 
Abiturient:innen Vanesa Condric und Mads 
Leonardi ihre besondere Lernleistung vor. Sie 
präsentierten ihre Projekte „Stromgewinnung 
durch den Stoffwechsel von Bodenbakterien“ sowie 
„Skalierbare und uniforme Lastverteilung: Ein 
innovativer Ansatz für Consistent Hashing“. Darüber 
hinaus gaben sie Einblicke in den Prozess der 
Erstellung einer besonderen Lernleistung in der 
Oberstufe, beschrieben dabei auftretende 
Herausforderungen und zeigten mögliche 
Lösungsstrategien auf. 
 
Die Veranstaltung richtete sich an die 10. und 11. 
Klassen und wurde von rund 50 Schülerinnen und 
Schülern besucht. In einer angenehmen 
Atmosphäre, bei Kaffee, Tee und Keksen, 
entstanden zahlreiche interessante und 
bereichernde Gespräche zwischen den 
Teilnehmenden und den Referent:innen, die den 
Austausch zwischen Schule und Wissenschaft 
besonders lebendig machten. 
 
Ich habe die Veranstaltung als sehr bereichernd 
empfunden und hoffe, dass wir in Zukunft weitere 
solcher Veranstaltungen durchführen können. 
(Ganz besonders herzlich danken wir Herrn Dr. 
Sanayei für die Idee und die Organisation dieser 
tollen Veranstaltung, den Bericht und das Foto) 
 

 
Vanesa Condic, S4, bei ihrem Vortrag im Science Cafe 

 

 



 
 
 
 
 

 
 

Projektwoche ahoi! Es ist mal wieder soweit: In der 

Zeit von Dienstag, 30. Juni 2026 – Freitag,  03. Juli 

2026 findet unsere Projektwoche „Nachhaltigkeit 

und Verantwortung“ statt. Von Dienstag bis zum 

Donnerstag wird in klassen- und 

jahrgangsübergreifenden Projektgruppen in der 

Kernzeit von 8.30 bis 13.00 gearbeitet. Am Freitag 

wird zunächst die Vorstellung der Projekte 

organisiert, die dann in der Zeit von 10.30 – 12.00 

Uhr stattfindet. Parallel dazu wird es ein attraktives 

Rahmenprogramm geben. Wir freuen uns sehr auf 

eine tolle Projektwoche und danken dem Team 

Nachhaltigkeit und Verantwortung und hier ganz 

besonders Frau Loewenthal herzlich für die 

umfangreichen Vorbereitungen. 

Pink Day am Donnerstag: Am Donnerstag war es 

mal wieder so weit. Pink Day am ATh. Die SV hatte 

in den Pausen interessante Aktionen organisiert, die 

das Ziel des Pink Days verfolgten, ein Bewusstsein 

gegen die Ausgrenzung und gegen das Mobbing 

queerer Jugendlicher zu schaffen. Ein 

Fotowettbewerb mit Prämierung der originellsten 

Kostümierung fand bei vielen Schülerinnen und 

Schülern großen Anklang. Ganz herzlich danken wir 

der SV für die schöne Aktion. 

 

Pink Day bei schönstem Sommerwetter am ATh 

Von der SV haben wir zum gleichen Thema 

folgenden Bericht und das u.a. Foto bekommen: 

„Diesen Donnerstag haben wir als SV den Pink Day 

veranstaltet. Im Vorfeld wurde in den Klassen ein 

kurzes Erklärvideo gezeigt und sie wurden motiviert, 

sich möglichst pink anzuziehen. In der ersten Pause 

haben wir zudem ein kleines Quiz veranstaltet, bei 

dem viele Schülerinnen und Schüler ihr Wissen zum 

Thema Pink Day, Pride und Vielfalt unter Beweis 

stellen konnten. Zum Abschluss dieses Tages folgte 

noch der Wettbewerb um die „Pink’ste Klasse“, den 

die 9a gewonnen hat. Herzlichen Glückwunsch an 

die 9a und noch einmal vielen Dank an alle Klassen 

die mitgemacht haben und alle sehr motiviert und 

engagiert waren. 

 

Die siegreiche 9a 

Thank you for the music: Sommerkonzert am Ath: 

Die Fachschaft Musik, unser Oberstufenchor, die 

Concert Band, der Pop Chor sowie die RAThloff-

Senior-Band hatten geladen und sehr viele kamen 

am Donnerstag, zunächst in die Kreuzkirche am 

Wördemannsweg und später auch noch ins Haus K, 

um das beachtliche Können der jungen 

Musikerinnen und Musiker zu bestaunen. 

Vorebereitet auf der Musikreise (1. bis 3. Juni nach 

Süderbrarup) und trotz der Hitze – hochmotiviert – 

gelang es den jungen Künstlerinnen und Künstlern, 

die Zuschauer in allen Auffühjrungstzeilen zu 

begistern. Den Auftakt macht der Oberstufenchor, 

der insbesondere mit „Kumbayah, my Lord“ und 

einem Abba Medley (aus dem Musical Mamma Mia) 

begeistern konnte. Im folgte die Concert Band, die 

einen stimmungsvollen Auftakt mit „Viva la Vida“ 

von Coldplay hinlegte. Gekonnte Soloparts einzelner 

Instrumentalgruppen folgten,  bis zum krönenden 

Abschluss die Stücke „A whole new world“, „see you 

again“ und „Handclap“ ertönten und viel 

Begeisterung in der gut besuchten Kirche auslösten. 

Im Anschluss daran folgte die Fortsetzung im 

Erdgeschoss des K-Gebäudes mit unserem Popchor 

der Mittelstufe, der uns sein breites Repertoire mit 

Lieder wie „Blue moon“, „Lollipop“ bis „when we 

were young“ (mit Soloeinlagen von Zarine)“ 

präsentierte. Den krönenden Abschluss machte 



 
 
 
 
 

 
 

dann die RAThloff-Senior-Band mit Stücken wie 

„Today“, „know your enemy“ bis „one way or 

another“, ebenfalls mit umfangreichen Soloeinlagen 

von Zarine, Engin, Joost, Ada und Galina 

angereichert. Am Ende waren sich alle einig: das hat 

Spaß gemacht und war begeisternd.  

Wir danken der Fachschaft Musik, namentlich, Frau 

Brown, Frau Kovacs, Frau Streltsov, Herrn Gerlach 

und Herrn Radloff ganz besonders herzlich für 

dieses Sommersgeschenk an unsere 

Schulgemeinschaft. (Fotos folgen im kommenden 

Wochenbrief) 

 

 

 Im Projekt Lebenstraum haben wir, Mia und Marie, 

7e, neue Uhren für unsere Schule bestellt und 

aufgehängt. Sie hängen jetzt im A-Gebäude, im B-

Gebäude und in den beiden Computerräumen. Wir 

sind auf die Idee gekommen, weil wir gemerkt 

haben, dass es in vielen Räumen kaum Uhren gibt. 

Wenn dort welche waren, sahen sie oft nicht 

besonders schön aus. Deshalb wollten wir etwas 

verändern und haben neue Uhren mit ATH-Stickern 

ausgesucht, bestellt und aufgehängt. Jetzt können 

alle Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrkräfte 

die Uhren sehen und nutzen. Wir freuen uns, dass 

unser Projekt erfolgreich umgesetzt wurde. (Und 

wir danken den beiden sehr herzlich für die schöne 

Idee: so sehen die neuen Uhren aus): 

 

Die schicken neuen Uhren mit ATh Logo. Ganz lieben Dank 

dafür! 

Am Donnerstag fand eine kleine interne „Fête 

Française“ mit dem Französischkurs 7b/c statt. Die 

Schülerinnen und Schüler hatten einen 

abwechslungsreichen französischen Vormittag 

vorbereitet: Neben selbstgemachten Crêpes und 

erfrischender Orangina sorgten französische Musik, 

ein Bingo auf Französisch sowie kleine Preise – 

darunter Eiffeltürme – für eine tolle Atmosphäre. 

Aus Platzgründen waren ausschließlich Kolleginnen 

und Kollegen eingeladen. Die Feier hat unserem 

Kurs viel Freude bereitet und war ein voller Erfolg. 

Ein herzliches Dankeschön an den engagierten 

Französischkurs für diesen gelungenen und schönen 

Vormittag! (Was für eine schöne Idee, vielen Dank 

an Frau Brown für den kleinen Bericht!) 



 
 
 
 
 

 
 

 

Die 7b bei ihrer Fete Francaise 

Die Schulleitung wünscht allen ein schönes 

Wochenende, kommt gut durch die Hitze und bleibt 

gesund! Sehr herzlich grüßt R.Castan, Schulleiter 

 

 

 

 

 


